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7. Wahlperiode

G e s e t z e n t w u r f

der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN

Zweites Thüringer Gesetz zur Erstattung der Minderein-
nahmen während der Schließung der Schulen und Kin-
dertageseinrichtungen nach dem Infektionsschutzge-
setz (2. ThürErstSchKiG)

A. Problem und Regelungsbedürfnis

In der bisherigen Regelungssystematik wurden landesweite und regi-
onale Schließungen von Schulen und Kindertageseinrichtungen durch 
landesrechtliche Vorgaben in Bezugnahme auf das Infektionsschutzge-
setz des Bundes vorgenommen. Durch das Vierte Gesetz zum Schutz 
der Bevölkerung bei einer epidemischen Lage von nationaler Tragweite 
vom 22. April 2021 erfolgten Schließungen jedoch auch aufgrund bun-
desunmittelbarer Vorgaben. Daher bedarf es hier einer Klatsteliung, 
dass solche Zeiträume der Schließung ebenso Berücksichtigung finden.

B. Lösung

Durch klarstellende Formulierungen in den entsprechenden Paragraphen 
des Thüringer Gesetzes über die Finanzierung der staatlichen Schulen, 
des Thüringer Gesetzes über Schulen in freier Trägerschaft sowie des 
Thüringer Kindergartengesetzes soll hier Eindeutigkeit geschaffen und 
es sollen daher auch Zeiträume der Einrichtungsschließungen aufgrund 
bundesrechtlicher Vorgaben erfasst werden.

C. Alternativen

Keine

D. Mehrkosten

Es ergeben sich keine Mehrkosten gegenüber den Angaben zum ur-
sprünglichen Thüringer Gesetz zur Erstattung der Mindereinnahmen 
während der Schließung der Schulen und Kindertageseinrichtungen 
nach dem Infektionsschutzgesetz (ThürErstSchKfG).
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Zweites Thüringer Gesetz zur Erstattung der Mindereinnahmen während der Schließung  

der Schulen und Kindertageseinrichtungen nach dem Infektionsschutzgesetz  
(2. ThürErstSchKIG)

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen:

Artikel 1 
Änderung des Thüringer Gesetzes über die  

Finanzierung der staatlichen Schulen

In §12 b Abs.1 Satz 1 des Thüringer Gesetzes über die Fi-
nanzierung der staatlichen Schulen in der Fassung vom 
30. April 2003 (GVBI. S. 258), das zuletzt durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 23. März 2021 (GVBI. S. 125) geän-
dert worden ist, werden nach den Worten "die durch oder 
aufgrund" die Worte "bundes- oder" eingefügt.

Artikel 2 
Änderung des Thüringer Gesetzes über  

Schulen in freier Trägerschaft 

In § 18 b Abs. 1 Satz 1 des Thüringer Gesetzes über Schu-
len in freier Trägerschaft in der Fassung vom 20. Dezember 
2010 (GVBI. S. 522), das zuletzt durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 23. März 2021 (GVBI. S. 125) geändert wor-
den ist, werden nach den Worten "die durch oder aufgrund 
von" die Worte "bundes- oder" eingefügt.

Artikel 3 
Änderung des Thüringer Kindergartengesetzes

In § 30 b Abs. 1 Satz 1 des Thüringer Kindergartengesetzes 
vom 18. Dezember 2017 (GVBI. S. 276), das zuletzt durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 23. März 2021 (GVBI. S. 125) 
geändert worden ist, werden nach den Worten "die durch 
oder aufgrund von" die Worte "bundes- oder" eingefügt.

Artikel 4 
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft. 
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Begründung:

Die jeweiligen Ergänzungen in Artikel 1 bis 3 stellen klar, dass eine Er-
stattung von Elternbeiträgen im Kita- und im Hortbereich auch dann er-
folgt, wenn die pandemiebedingten landesweiten oder regionalen Ein-
richtungsschließungen aufgrund bundesrechtlicher Vorgaben, wie etwa 
der so genannten "Bundesnotbremse", angeordnet wurden.

Für die Fraktion
DIE LINKE:

Für die Fraktion  
der SPD:

Für die Fraktion  
BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN:

Blechschmidt Lehmann Henfling



2. Vom Einbringer übersandte Daten

(Vom Einbringer wurden bisher keine Daten übersandt.)



3. Im Rahmen des parlamentarischen Anhörungsverfahrens eingebrachte Beiträge

Die folgenden natürlichen und juristischen Personen haben sich im Rahmen des parlamentarischen
Anhörungsverfahrens beteiligt.

Thüringer Rechnungshof
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, Landesverband Thüringen
ver.di
Gemeinde- und Städtebund Thüringen e.V.
Thüringischer Landkreistag e.V.
LAG der Freien Schulträger in Thüringen
LIGA der Freien Wohlfahrtspflege in Thüringen e.V.

Die Beiträge der Beteiligten sind in der Beteiligtentransparenzdokumentation nur enthalten, wenn die
Zustimmung zur Veröffentlichung erteilt wurde.



Aniage

Fonnblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentatlonsgesetzes

Jede natüriiche oder juristische -Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer Seteiiigten-
transparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) Verpflichtet, die nachfolgend erbetenen Angaben
- soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der. folgenden Felder 1 bis G werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThÜrBeteildokG In der BeteillgtentransparenzdoRumentetion
veröffentlicht. Ihr inhajtlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gutleserlich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme senden!

töi^iJ^e^^GesetzenlwüilT;babenSie/sich.:schri^

Zweites Thüringer Gesetz zur Erstattung der IVIinderelnnahmen während der Schließung
der Schuien und Kindertageseinrichtungen nach dem infektionsschutzgesetz (2.
ThürErstSchKiG)
Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE,-der SPD und BÜNDNIS 90/DiE GRÜNEN
- Dmcksache 7/3579 • .

^-M

^ •:•'••:

i^^l

;a^..:t

i^li^lil^^läfslVerlrelBt^inerIjuristj^^^^
^^lOigÜßg^atü^JctierPetöonen^der^äßhen^B^^ jsingo^age^ :v'^ ^^
:^^enschaft;oclerofferTt(icheAn^al^Korp"6rsch^
^et^lichetj;;Rechts)^,';1.-,^.',.: '^.^l..;:;\ ^:^; ;..„.. ':;'.::^;^";';;,:".\ F^:^^.'-;\'^;:l'^.^;.:,/^^^.:'/:^;::;:^

^^s}^^?^i^JhßrBe^ffdoKG^tilQY^^@P".^niüaani^^

Name

Thüringer Rechnungshof

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzah!, Ort

Organisationsform ' •

Oberste Landesbehörde •

Burg Straße 1

07407 Rudolstadt

h;ia^r]i^e.siph^a]s:natürIjßh6Per^ri^§a^^
^§^®1;?.1i^^^few^:^:''-'j-^:;^^:^''':'^ ^^'^^;^T^<'-^^''.';-.'^..,:;^^

Name Vorname

D Geschäfts" oder Dienstqdres'se ' D • Wohhadresse

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur ertorderltoh, wenn keine andere Adresse benannt wird; Die Wohnadresss
wird in keinem Fail veröffentlicht,)

Straße, Hausnummer -l

Postleitzahl, Ort

^^is^^r:^Hwerpynkt;Ihre]t':ihbait!ic ::;:/..^',^.;...' ^;C :.: :
^ß^1^3^rBetell4t^':.\-^^^

Finanzkontrolle.



^ben.'S.ijeJn Ihrem .schriftjißh6n;Beitrag;dieientwpr.ten,^n,:Reg@!ungpn;insges^

^ x befürwortet)
a abgelehnt,
D ergänzungs" bzw, änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammen l
(§ 6 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeielldokG)

Der Thüringer Rechnungshof nimmt zum Gesetzentwurf wie folg Stellung:

'Es bestehen Bedenken gegen die unzureichend vpranschlagten Kosten !m Wlrtschaftsplan des

Sondervermögehs 2021 und fehlenden Deokungsmögliohkeften aus anderen Titeln. So könnten

Minderausgabsn der Hauptgruppe 4 in Einzelplan 04 für die Deckung der Kosten in Betracht

kommen.

I?
^^@!Hr Sie-va^:Landfag^gebeten^inen^
fjnzür@ibhen%^;:^;,1^.^^
{§.5^J^Nr/5:ThürBetelidp^^::^:\^ ^^'•'^^^•••••;-

• Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6]' '| D nein

Wenn Sje.die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

x per E-Mail

x per Brief

ffil
(hli?^ i e^c|i;!als.?Anw^ltst^^[^
;aCT,:'Gesetzgebung^erf.ahfen:b.e.te.]!igt?
^§]5Äbs.^jMr.teThörBetelldokQ):'

a ja a nein (weiter mil Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!

'^M
^jEln'imiinlgiß^sJ n^ VeroffehtKchu hg; l h res -ach riftl Ec^etT3eitr'ag@s;]pde^
^.^ll^ßtra^Ritie^j^L^ ":1:;.1;:^:;.' ',^^^ ^..';^:'[

i§l§J\bi(il|^§:2:thürBetäidokG^:'''-.,-';:.^' } ^•;;^;,^.^;.':;^^ :^;/:^.^^;:;^,^

ja nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und 'unaufgefordert bis-zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen,

^^BatLtrn^^^?;[:^^^'7.^,.;'T^^

Rudoistadt, 12. JulE 2021

^Uintgrßcll^'"'^^-^ ^'.: ^f;, \/^. -^. ^-^ ]^ '^ i

(Ohne Unterschrift, da elektronisch erstellt)

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.



Freistaat

Thüringen
Thörlnger
Rechnungshof

Der Präsident

Thüringer Rechnungshof • Postfach 10 01 37 • 07391 Rudolstadt

Mitglieder des
Ausschusses für Bildung,
Jugend und Sport
Jürgen-Fuchs-Str. 1

99096 Erfurt

THÜR. LANDTftb POST
1^ ,ur- ,&u^'i 'l <? ;Ti

/-?<P^/0?^

Zweites Thüringer Gesetz zur Erstattung der Mindereinnahmen
während der Schließung der Schulen und Kindertageseinrichtungen
nach dem Infektionsschutzgesetz (2. ThürErstSchKiG)
Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN
- Drucksache 7/3579 -

hier: Schriftliches Anhörungsverfahren durch den Ausschuss für Bildung,
Jugend und Sport des Thüringer Landtags

Rudolstadt
12. Juli 2021

Sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete,

der Rechnungshof bedankt sich für die Ubersendung des o. g.
Gesetzentwurfs und die Möglichkeit zur Äußerung.

. Mit dem ersten „Thüringer Gesetz zur Erstattung der Mindereinnahmen
während der Schiießung der Schulen und Kindertageseinrichtungen nach
dem Infektionsschutzgesetz" (1. ThürErstSchKiG) wurden die gesetzlichen
Voraussetzungen geschaffen, um Eltern Beiträge für Hort,
Ganztagsbetreuung und Kindergärten für die Zeit der pandemiebedingten
Schließung zu erstatten bzw. Einnahmeausfälle der Träger von
Einrichtungen kompensieren zu können.

Der Gesetzentwurf zum 2. ThürErstSchKiG stellt klar, dass diese
Regelungen auch Zeiträume der Einrichtungsschließungen aufgrund
bundesrechtlicher Vorgaben erfassen.

Inhaltlich verweise ich auf meine mit Schreiben vom 18. Februar 2021 zum
1. ThürErstSchKiG (Dru.cksache 7/2602) geäußerten Hinweise und
klarzustellenden Möglichkeiten zur Deckung der Kosten aus dem
Wirtschaftsplan des Sondervermögens „Thüringer Corona-Pandemie-
Hilfsfond" 2021 (Vorlage 7/1700).

Mit freundlichen Grüßen

(Ohne Unterschrift, da elektronisch erstellt)

Thüringer
Rechnungshof
Burgstraße 1
07407 Rudolstadt

www.rechnungshof.thueringen.de

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.



Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer BeteMigtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natüriiche oder juristische Person, ' die sich mit einem schriftiichen Beitrag gn einem

Gesetzgebungsverfahren . beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Beteiligtentransparenzdokumentatiohsgesetz (ThürBeteildokG) verpfiichteti die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die. Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der BeteiligtentranspgrenzdokLimentation
veröffentlicht, Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten ' des

Thüringer Landtags veröffentiicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen,

Bitte gut !eser!ich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme senden!

;Zu.^ic!igrn^sefzentwurf,habeH^Sj@,sich;sc^

Zweites Thüringer Gesefce zur Erstattung der IViindereinnahmert während der Schließung der Schulen und
Kindertageseinrichtungen nach dem Infekfionsschutzgesetz (2;ThÜrErstSchKiG)
Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LENKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
- Drucksäche 7/3579 - •

IM^I

^n

ffl

:^ben,Sie;s ich ,^!s jV^rtreteir ^menj uristigc hen .Rers'on, .geäuß^jTt^ci.JlTi.al?.:ye rtreteMB i ner:;::^:;^:;

V^]N9yn9.:^!^i9h^^^^9A^^r^?c^ ^•1;;^1
Genos^p^haft^e^öff^|ch@,Anstalt,^)<ör^ \'"-
üf^nt[iRhen;Bechts)?;;^'^^ '\"'^:^'i\:i
;(§;5,Afc>s;;1 :Nr.;rl ^2.^hürBeteildp^(3,:;Hmvye!s: \/Venn;nejn,:darm^ite^ Fr^ge.^,,; . ^

Name

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisationsform

G'^/orkschs'Ni.

tei^iu.iniTuncl W'i^se.i-isüh^lt .
i,.^(';desv&fbartä'T!UjWia<^";

-Nüin^ch' Msnn - SUafi;?.flq

^ 9-0 9 6 E r ? u r 1-

Nab@n,S|e,sjch,als,:natturli^he:jPerson^6äuß6j^/lti.,^
:(§:$,^.^N^1;,2.7hPrB^e^okG).^:^-^^^.,^ "'^;?^;^-:.:'^^^IN^^^VI:^^:^

Name Vorname.

n • Geschäfts- oder Dienstadresse a Wohnadresse

(Hinweis; Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
wird in keinem Fall'veröffentlicht.) •

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort



3;^

4^:..'.

Q^

6:^1

,V\fas,:ist^er.ScfTv^rRunH;fhrerinhaf{(iche^
(§ß^b8.^:Nr,'3ThUrB9tßitdokG);^'\!/.^'\';.^:-;-:'^^ ;-:y::^:':^%:^;''::-.: . .' ••'^'^::^W^^:.

[HabeH:S|e;in'1hrerTi:schnft|JGhen;:Be|trag,d|een^

te" befürwortet, • .

a abgeEehnf, . •

a ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte.fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungs verfahren zusammen!
(§ 5 Abs. 1 Nr. A ThÜrBeteiidokG)

' -^^^^ ^ ^^e&^'/^^y

Wulfen ;SJ6^voni;L^tag^eb^n^feJnen s
einzMTelc^en^^:'"'^v';;.^.':^^^:^'i.^^

(g5,^bs,;:1.Nr,^ThürBete!idokG)/^/:':;;^':^'..:;;./„::^':^1-';^ / \;".:. ';' ,•••

j^ ja (Hinweis; weiter mit Frage 6} a nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus weichem Anlass haben Sie sich geäußert?

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

D per E-Mail . ' -

a per Brief . . ' •

^ahein^ie:sich.^|^?Änwattskan^
arn^esiet^ebüngsye®firenli^teiljg^
(§'5,^s;^?^ThürBgtei!^3kG):^:':;'. , • ' : •" :/.vl^^^'^;;^:;^;^^" •:'• •","1: • " 7:',:-' '.: ::'.1^"

D ja a nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben; Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



i^S^i
Stimmen ;Sie'einer Veröffent|ichung1hrßssclinft!|chen Beitrages^
^ßtejiigtentr^nsßarenzdpkumentätionzu?;^^^/;;;;^ '^''••^'^/W
(§JSAbs.:;tSatzl^^rBetdl(dp^)^..^';'::^^ . ." '''"^^

®/ ja a nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen

in den mitgeteilten Daten werde teh unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen,

:iQrt^D^tum^;:^|^^^::^^^^

: 6/^r^/ ö^ö^.2ö^

ii.Unterschnft^:^^^^^

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.



Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft

Thüringen Gs'
//Vorsitzende//

GEW Thüringen • Heinrich-Mann-Str. 22 • 99096 Erfurt

Thüringer Landtag
Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport
Jürgen-Fuchs-Straße l
99096 Erfurt

Vorsitzende

Telefon: 
Telefax: 
Mobil: 

Erfurt, 5. Juli 2021

Stellungnahme der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft zum Gesetz zur Erstattung der

IVtindereinnahmen während der Schließung der Schulen und Kindertageseinrichtungen nach
dem Infektionsschutzgesetz - DS 7/3579

Sehr geehrte Damen und Herren,

vielen Dank für die Möglichkeit der Stellungnahme zum oben genannten Gesetzentwurf.

Wir begrüßen, dass eine Erstattung von Elternbeitragen im Klta- und im Hortbereich mit der
Gesetzesänderung auch dann erfolgen soll, wenn die pandemiebedingten landesweiten oder regionalen
Einrlchtungsschiießungen aufgrund bundesrechtllcher Vorgaben angeordnet wurden.

Da die Gesetzesänderungen sich ausschließlich auf diesen Aspekt beziehen, haben wir auch keine
weiteren Anmerkungen.

Mit freundlichen Grüßen

Thüringer
Z u s c

Landtag
hrift

7/1332

ZU Drs. 7/3579

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft • Landesverband Thüringen
Helnrlch'Mann-Str. 22 * 99096 Erfu

www.gew-thueringen.de •

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.



/^W/W^f
Formblattzur Datenerhebung

nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer .

Beteiiigtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteEldokG) verpflichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der Beteiiigtentransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den intemetseiten des

Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteiien.

Bitte gut leserlich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme senden!

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

2. Thüringer Gesetz zur Erstattung der Mindereinnahmen während der Schließung der
Schulen und Kindertageseinrichtungen nach dem Infektionsschutzgesetz (2.ThürErstSchKiG)

1.

2.

Haben Sie sich a!s Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h. ais Vertreter einer

Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene

Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1, 2 ThürBeteildokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

Schmidt, Manuela

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisationsform

Gewerkschaft

ver.di Landesbezirk Sachsen,
Sachsen-Anhait, Thüringen

Kari-Liebknecht-Straße 30-32

04107 Leipzig

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBeleiidoKG)

Name Vorname

D Geschäfts" oder Dienstadresse D Wohnadresse

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
wird in keinem Fa)! veröffentlicht,)

Straße, Nausnummer

Postleitzahl, Ort



Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 3 ThürBefeildokG)

Tarifkoordination

Haben Sie in Ihrem schriftiichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

14. D befürwortet,

D abgeiehnt,

D ergänzungs- bzw, änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres schriftlichen Beitrages zum

Gesetzgebungsverfahrers zusammen!

(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteildokG)

auf Stellungnahme wurde verzichtet

5.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben

einzureichen?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 5 ThürBeteildokG)

ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) D nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem An!ass haben Sie sich geäußert?

in welcher Form haben Sie sich geäußert?

D per E-Mail

D per Brief

16.

Haben Sie sich als AnwaltskanzIeE im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 6 ThürBeleiidokG)

D ja nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung ihres schriftlichen Beitrages in der
Beteiligtentransparenzdokumentationzu?
(§ 5 Abs. 1 Sak 2 ThürBeteildokG)

D ja D nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen in den mitgeteiiten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschtuss
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum

Möckern, 20.07.2021

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.



Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteillgtentransparenzdokumentatlonsgesetzes

Jede natürliche oder Juristische Person. dte sich mit elnem schriftflchen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat. ist nach dem Thüringer
Beteillgtentransparenzdokumentatlonsgesetz (ThürBeteiidoRG) verpflichtst, die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall a!s verpflichtende
Mlndestlnformatlonen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBetslidoKG ir> der Betelllgtentransparenzdokumentatlon
veröffentlicht, ihr Inhattllcher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetselten des
Thüringer Landtags veröffenttlcht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

BStte gut leserHch ausfüllen und zusammen mit der SteHungnahme senden!

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Zweites Thüringer Gesetz zur Erstattung der Mindereinnahmen während der Schlleßung der Schulen

und Klndertageseinrlchtungen nach dem Infektionsschutzgesetz (2. ThürErstSchKIG)

Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

- Drucksache 7/3579 -

1.

z; -

Haben Sie sich als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, oingetragene
Genossenschaft oder öffentHche Anstatt, Kärperschaft des Öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
;§ 6 Abs, 1 Nr. 1,2 ThürBeteltdokG; Hinweis; Wenn nein, dann weiter mit Frage 2, Wenn Ja, dann weiter mit Frage 3.)

Mame

3emelnde- und Städlebund Thüringen

Seschäfts- oder Djenstadresse

3traße, Hausnummer (oder Postfach)

3ostie(tzahl, Ort

OrganEsatlonsfomn

Eingetragener Verein

Rfchard-Breslau-Straße 14

99094 Erfurt

4aben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson? ,
§5Ab8.:1Nr.-1,2ThürBetelidokG) . • : , ! , '•; :

^Jame Vorname

3 Geschäfts- oder Dlenstadresse D Wohnadresse

Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderilch, wenn keine andere Adresse benannt wird, Die Wohnadresse
/!rd in keinem Fal) veröffenfllcht.)

itraße, Hausnummer

»ostieitzahl, Ort



3.

4.

5.

3.

A/as Ist äer Schwerpunkt Ihrer Inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
;§ 5Ab3.1 Nr. 3 ThürBetelldokG)

<ommunal8rSp!tzenverbandl.S.v, §§ 126, 127ThürKO,Art. 91 Abs. 4 ThÜrVerf

-laben Sie In Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen Insgesamt eher

DX befürwortet,
3 abgelehnt,
3 ergänzungs- bzw. anderu n gä bedürftig eingeschätzt?

Sitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kemaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
3esetzgebungsverfahren zusammenl

§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThÜrBetalldokG)

3te vorgesehene Änderung wird begrüßt

Vurden:Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
ilnzureichen? • , ; ; • ,

S 5 Abs. 1 Mr. 5,ThürB8te[!doi<G) ; • . ,:

]x Ja (Hlriwefs: weiter mit Frage 6) 3 nein

Venn Sie die Frage 5 verneint haben; Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

l welcher Form haben Sie sich geäußert?

Ix per E-Mall

i per Brief

laben Sie sich als Anwaltshanztet Im Auftrag elnes Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
m Gesetzgebungs verfahre n beteiligt? . \ • . • J
i6Abs.1Nr.8ThürBeteifdokG) . . : .

E ja 3x nein (weiter mit Frage 7)

/enn Sie dte Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeberl

timmen Sie einer Veröffentilchung Ihres schriftlichen Beitrages In der : ,
eteillgtentransparenzdokumentattonzu?
5 Abs. 1 S8t22ThÜrBetel!dokG)

Ja J; nein

Mit meiner Unterschrift versichere Ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde Ich unverzügifch und unaufgefordert bis zum Abschluss
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

UntersOrt, Datum

M't. ^ \

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.



Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem

Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Beteiiigtentransparenzdokumenlationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend ~ zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der Beteiligtentransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut feseriich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme senden!

Zu weichem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Zweites Thüringer Gesetz zur Erstattung der Mindereinnahmen während der SchHeßung der Schulen
und Kindertageseinrichtungen nach dem Infektionsschutzgesetz (2. ThürErstSchKiG), Gesetzentwurf ggl

1. l

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer

Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder Öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)? |
(g 5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBeteildokG; Hinweis; Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

Thüringischer Landkreistag

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisationsform

e.V.

Postfach 900413

99107 Erfurt

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1.2 ThürBeteildokG)

Name Vorname

Geschäfts- oder Dienstadresse l:: Wohnadresse

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird, Die Wohnadresse

wird in keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort



3.

4.

5.

6.

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ 5 Ab$, 1 Nr. 3 ThürBeteildokG)

[Die Beteiligten haben keine Information übermittelt.]

Haben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

befürwortet,
i j abgelehnt,

ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum

Gesetzgebungsverfahren zusammen!

(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteildokG)

[Die Beteiligten haben keine Information übermittelt.]

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvprhaben
einzureichen?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 5 ThürBeteildokG)

ix Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

[Die Beteiligten haben keine Information übermittelt.]

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

li perE-Mail

11 per Brief

Haben Sie sich at$ Anwaltskanziei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 6 ThürBeteildokG)

Ja U nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!

[Die Beteiligten haben keine Information übermittelt]



7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
Beteiligtentransparenzdokumentation zu? .
(§5 Abs. 1 Serfz2ThürBeteildokG)

si ja L! nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet



Formblaft zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem

Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der BeteHigtentranspärenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut leserfich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme sencfen!

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert fTitel des Gesetzentwurfs)?

Zweites Thüringer Gesetz zur Erstattung der Mindereinnahmen während der Schließung der Schulen
und Kindertageseinrichtungen nach dem Infektionsschutzgesetz (2. ThürErstSchKiG), Gesetzentwurf gg

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentiichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBeteitdokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2, Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

LAG der Freien Schulträger Thüringen

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort .

Organisationsform

Augustmauer 1

99084 Erfurt

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBeteiidokG)

Name Vorname

E-' Geschäfts-oder Dienstadresse 1:1 Wohnadresse

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird, Die Wohnadresse
wird in keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort



3.

4.

5.

6. :

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder berufjichen Tätigkeit?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 3 ThürBetejldokG)

[Die Beteiligten haben keine Information übermittelt]

Haben Sie in ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

befürwortet.
i: abgelehnt,

l i ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum

Gesetzgebungsverfahren zusammen!
(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteildokG)

[Die Beteiligten haben keine Information übermittelt.]

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
einzureichen? '
(§ 5 Abs. 1 Nr. 5 ThürBeteildpkG)

Ix Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) l: nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

[Die Beteiligten haben keine Information übermittelt.]

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

r: perE-Mail

per Brief

Haben Sie sich als Anwaltskanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 6 ThürBeteiidokG)

n . ja EJ nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!

[Die Beteiligten haben keine Information übermittelt.]



7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung ihres schriftlichen Beitrages in der
Beteiligtentransparenzdokumentation zu?
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürBeteJldokG)

f: Ja n nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschiuss
des Gesetzgebungsverfahrens mittejfen.

Ort, Datum Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet



Anlage 3

Forrnblattzur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentranspar^nxdokumenfationsgesetzes

Jede natürliche oder. juristische Person, die sich mit einem schriftilchen Beitrag an elnem
Gesetegebungsverfahren .beteiilgt hat,, ist nach dem • Thüringer
Beteiligtentranspare.nzdokumentatlonsgesetz (ThürBetetldokG) verpfiichtet, die nachfolgend erbetenen
•Angaben " soweit für sie zutreffend ~ zu machen.

Die Informationen de'r folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall a!s verpf lichtend Q
Mindestinfonnationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der Beteii^tontransparenzclokumentatEon
veröffentiicht. ihr Inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann, auf den Interneteeiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut ieseriich QusfüHen und wsammen mit der SfellungnQhme sQnüen!

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Zweites Thüringer Gesäte zur Erstattung der IVlind&reinnahmen während der Schiießung der Schulen unci
Kindertageseinrichtungen nach dem Infektionsschutzgesetz (2.ThürErstS,c:hKiG)
Gesetzentwurf der Fraktionen DIE UNKE. der SPD und BÜNDNIS 90/DiE GRÜNEN
- Drucksache 7/3679 -

1. .'

2.

Haben Sie steh als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h, als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder Öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(§ 6 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBetetldokG; Hinweis; Wenn nein, dann weiter mit Frage 2, Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name'

(

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl. Ort

Organisatlönsforin

^IG^er!BS^Sr^T^_
7,^nismmer^ße50~
'(RngangHumbofdtäe

; 99096 ErfurF""""'
^älüfuflü3(j.r7:5fH99^0 ~
Telefax 036-1 / 511'<'jg9"„-jg

Haben Sie sich als natürliche Peräon geäußert, d. h. als Privatp'erson?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1, 2 ThUrBeteiktöRG)

Name .1Vorname

a Geschäfts- oder Dtenstadresse D - Wohnadresse

(Hinweis; Angaben zur Wohnadresse sind nur örforderllch, wenn keine andere Adresse bsnannt wird, Die Wohnadresse

wird In keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl. Ort..

, 1



Anlage 3

3.

4.

5.

6.

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inMtiichen oder beruflichen Tätigkeit?
<§SAbs.1Nr.3Th(trBetel|doi<G}

\{^^e^^v^u^^ ^c^\^ -^^•LJö^{^^y{^^e
{"^<.T t^v(^( y^

Haben Sie In Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

S^ befürwortet,
a abgelehnt, . .

0 ergänzungs" bzw. änderungsbedürfllg eingeschätzt?

Bitte fassen Sie Kurz die wesentlichen Inhalte (Kemaussage) ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahrenzusammenl

(§ 6 Abs, 1 Nr, 4 ThürBetelldokG)

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
einzureichen?
(§ 5 Abs. 1 Nr, S ThürBetelldokG)

^f ' Ja (Hinweis: Weiler mit Ffago 6) a ' nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus weichem Anlass haben Sie .sich geäußert?

[n welcher Form haben Sie sjoh geäußert? .' ^ ' .

tl3/' per E-Mail . . ' .

D per Brief • ' •

Haben Sie s!ch als Anwalts kanzle i im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
(§ 5 Abs. 1 Nr, 6 ThUrBefeildokG)

a ja 33/ nein. (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie ihren Auftraggeber) .

l



Anlage 3

7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
Beteiilgtentransparenzdokumentation zu? .
(§ 6 Abs. 1 Satz z ThUrBeteIldokG)

^ ja a nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Voilständigkeif der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschiuss des
Gesetzgebungsverfahrens mltteiien, ' •

Ort, Datum

ß^^\^ Ab.^rw^_

Unterschrift

. ' •

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.
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19,07 07:02 

11 

MST 

Ae5009/02oovf 
LIGA der Freien Wohlfahrtspflege in Thüringen e. V. 
Arnstädter Str. 50, 99096 Erfurt 

Thüringer Landtag 

Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport 

Jürgen-Fuchs-Straße 1 
99096 Erfurt 

- ausschließlich per E-Mail - 

Ihr Schreiben vom/ Ihre Zeichen unsere Zeichen 

Geschäftsstelle  
LIGA der Freien Wohlfahrtspflege 
in Thüringen e.V. 
Arnstädter Str. 50 

(Eingang Humboldtstraße) 
99096 Erfurt 

E-Mail: 
Internet: 
Telefon: 
Telefax: 

info@liga-thueringen.de  
www.liga-thueringen.de  
(0361) 511499-0 
(0361) 511499-19 

Erfurt, 

16. Juli 2021 

Stellungnahme des LIGA der Freien Wohlfahrtspflege in Thüringen e. V. zum 
Zweiten Gesetz zur Erstattung der Mindereinnahmen während der Schließung der 
Schulen und Kitas nach dem Infektionsschutzgesetz (2.ThürErstSchKiG) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für die Möglichkeit zum Zweiten Gesetz zur Erstattung der Mindereinnahmen wäh-

rend der Schließung der Schulen und Kitas nach dem Infektionsschutzgesetz (2.ThürErstSch-

KiG) Stellung nehmen zu können. 

Die Änderungen zum Zweiten Gesetz zur Erstattung der Mindereinnahmen während der Schlie-

ßung der Schulen und Kitas nach dem Infektionsschutzgesetz (2.ThürErstSchKiG) sind nach-

vollziehbar und werden von der LIGA Thüringen unterstützt. 

Die LIGA sieht deshalb keinen Bedarf für eine ausführliche Stellungnahme. 

Mit freundlichen Grüßen 

Geschäftsführer 

www.liga-thueringen.de  

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.
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